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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.Errnacora, Dr.Steiner, Kraft 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend die in denllSalzburger Nachrichten"yom 26.11.1984 

zitierten Aussagen des Bundesministers für Landes

verteidigung über die militärische Landesverteidigung. 

In einem Artikel der Tageszeitung IIS a l z burger Nachrichten" 

vom 26.11.1984 wurde u.a. eine Aussage des Bundesministers für 

Landesverteidigung, Dr.Friedhelm Frischenschlager, zur Ein

stellung zur Landesverteidigung wie folgt zitiert: 

"Im Bundesheer hat man eine militärische Scheinwelt 

aufgebaut. Man berauscht sich an Zahlen und statis

tiken und hofft, daß es nie zur Nagelprobe kommt." 

Diese Aussage über das dem Bundesminister für-Landesver

teidigung unterstehende Bundesheer läßt die Meinung des 

verantwortlichen Ressortministers erkennen, das unter 

seiner Befehlsgewalt stehende Bundesheer sei gar nicht in der 

Lage, die dem Bundesheer gesetzlich übertragenen Aufgaben 

zu erfüllen. Diese, die Sicherheit und die Aufrechterhaltung 

der immerwährenden Neutralität der Republik österreich 

unmittelbar berührende Aussage des Bundesministers für 

Landesverteidigung bedarf einer eindeutigen Klärung. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundes

minister für Landesverteidigung folgende 

I , 

1067/J XVI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

A n fra g e: 

1) Wer fuzw. welche Stellen) im Bundesheer hat (haben) etne 

Scheinwelt aufgebaut? 

2) Welche konkreten Erkenntnisse gaben Ihnen Anlaß zu einer 

derartigen Aussage? 

3) Warum haben Sie über derartig schwerwiegende Bedenken 

hinsichtlich der militärischen Landesverteidigung nicht 

dem Landesverteidigungsrat Bericht erstattet? 

4) Welche konkreten Stellen im Bundesheer berauschen sich 

an Zahlen und Statistiken? 

5) Welche Zahlen und Statistiken sind es, die Hoffnungen 

erwecken, daß es nie zu einer Nagelprobe kommt? 

6) Welche konkreten Schritte werden Sie unternehmen, um den 

Aufbau einer militärischen Scheinwelt zu unterbinden? 

7) Werden Sie hiezu dem Landesverteidigungsrat rasch Maß

nahmenvorschläge unterbreiten? 

8) Ist die Errichtung eines Institutes für mJ.litärische 

Sicherheitspolitik ein erster der in Punkt 6) angesprochenen 

Schritte? 
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